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American Apparel setzt auf RFID
Lösung von Avery Dennison bringt Bestandsgenauigkeit 
von 99 Prozent und deutlich mehr Umsatz 
American Apparel ist der größte US-amerikanische Bekleidungshersteller und betreibt eine Kette von 300 Verkaufsläden weltweit. Das Unternehmen hat seine Lagerhaltung auf ein neues RFID-System auf Artikelebene umgestellt und vertraut dabei auf Lösungen von Avery Dennison. Die Bilanz ist überaus positiv: Laut Zander Livingston, bei American Apparel Direktor für RFID war das Programm vier Monate nach Start voll einsatzfähig. Nach weiteren vier Monaten hatte es sich bereits amortisiert. Ein Video mit dem Titel "RFID Case Study – American Apparel“ belegt die Erfolgsgeschichte eindrucksvoll.
Das neue Bestandsmanagementsystem umfasst AD-222-RFID-Inlays, Drucker und Etiketten von Avery Dennison, RFID-Antennen und tragbare Lesegeräte von Motorola sowie Software zur Bestandsverfolgung des Inventars. Die AD-222-RFID-Inlays von Avery Dennison sind wesentlicher Bestandteil der Lösung und wurden aufgrund ihrer Beständigkeit, Genauigkeit und Nutzbarkeit auch außerhalb der Textilbranche ausgewählt. 

Das System verfolgt jede Artikelposition vom Wareneingang bis zum Verkauf. Es gibt präzise Informationen zum Lagerbestand und über die Produkte im Verkaufsraum. So können schon wenige Minuten nach dem Verkauf fehlende Artikel wieder aufgefüllt werden. Da RFID-Etiketten auch ohne optischen Kontakt ausgelesen werden können, bringt das System bei Inventuren einen enormen Zeitgewinn. So dauert eine komplette Bestandsaufnahme nicht mehr wie früher 120, sondern nur noch 15 Stunden. „Diese eingesparte Arbeitszeit hat mich ganz besonders beeindruckt“, betont Zander Livingston.
Insgesamt führte das neue System bei American Apparel zu einem kräftigen Umsatzplus. „In den Läden, in denen wir RFID eingesetzt haben, erzielten wir im Vergleich zu anderen ohne RFID einen Umsatzzuwachs von 14 Prozent", erklärt Livingston, denn: „Wir präsentieren in den RFID-Filialen mehr Artikel und können uns noch stärker den Kunden widmen." Denn Mitarbeiter, die die Präsentationsflächen im Lager auffüllen müssen, führt das System im Lager genau dahin, wo die benötigten Teile platziert werden. Langes Suchen entfällt, die Bestände im Verkaufsraum sind schnell ergänzt, die Mitarbeiter können sich verstärkt um die Kunden kümmern. So nahm die Servicezeit um zehn bis 25 Prozent zu. Weitere Eckdaten: Der Lagerbestand ist zu 99 Prozent sichtbar, der Arbeitsaufwand reduziert sich um bis zu 30 Prozent, der Lagerhaltungsaufwand um 15 Prozent.

Die Avery Dennison Corporation hat ein Video mit dem Titel „RFID Case Study – American Apparel" produziert. Es zeigt, wie hier RFID auf Artikelebene eingesetzt und so ein beträchtliches Umsatzplus erzielt wird. Der Film führt durch alle kritischen Etappen der Lagerhaltung, in die Verkaufsräume und hinter die Kulissen. Er zeigt Animationen zum Warenfluss und Kommentare von Kunden, Angestellten sowie Anmerkungen der Entscheidungsträger des RFID-Teams bei American Apparel. 
Das Video steht Interessenten aus Textilbranche, Einzelhandel und RFID-Industrie unter http://www.ibmd.averydennison.com/american-apparel zur Verfügung.
Über Avery Dennison:
Avery Dennison ist anerkannter Marktführer in der Entwicklung von innovativen und dekorativen Kennzeichnungslösungen für Geschäftsanwendungen und Verbraucher weltweit. Die wichtigsten Produktgruppen des Unternehmens sind Materialien für selbsthaftende Etiketten, Grafikmedien, Identifikations- und Kennzeichnungs-lösungen für Bekleidungshersteller und -handel, RFID-Inlays und -Etiketten, Büroprodukte, Spezialbänder sowie besondere Etiketten für eine Vielzahl von Anwendungen im Automobil-, Industrie- und Gebrauchsgüterbereich. Avery Dennison, mit Firmensitz in Pasadena (Kalifornien), gehört mit einem Umsatz von 6,7 Milliarden Dollar in 2008 zu den Fortune 500 Unternehmen in den USA und beschäftigt rund 36.000 Mitarbeiter in mehr als 60 Ländern. Zusätzliche Informationen unter: http://www.ibmd.averydennison.com

American Apparel® und die entsprechenden Abbildungen von American Apparel sind das Eigentum von American Apparel LLC und werden mit der Genehmigung des Unternehmens verwendet. Handelsmarken Dritter sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Wenn Sie einen 30-Sekunden langen Vorschlauclip von “RFID Case Study – American Apparel“ auf Ihrer Website platzieren wollen, folgen Sie dem Link und holen sich den notwendigen html-Code: 
http://www.ibmd.averydennison.com/link-to-us
